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Der Prozeß Dreyfus
Die geſtrige Verhandlung vor dem Kriegsgericht in Rennestaltete ſich durch die Vernehmung des ſenheren Präſidenten

der Republik Caſimir Perier und des damaligen Kriegs
miniſters Mercier zu einer hochintereſſanten Vor allem
warfen die Ausſagen Mercier s über die im Jahre 1894 au

geblich vorhanden geweſene Gefahr eines Krieges
mit Deutſchland ſehr bezeichnende Schlaglichter auf das

ringe Selbſtvertrauen der franzöſiſchen Armeeführer einer
ſeits und die Unſicherheit mit der man in dieſen Kreiſen auf

eine eventuelle praktiſche Bethätigung der ruſſiſchen Bundes
genoſſenſchaft rechnete Wir laſſen hier die Depeſchen in derReihe in der ſie uns heute nacht übermittelt wurden

folgen
Caſimir Perier fährt fort Die nächſte Zuſammenkunft

fand am nächſten Tage Sonntag um 1 Uhr ſtatt Jch las die
Depeſche worin ich als Präſident und perſönlich gefragt wurde
warum die deutſche Botſchaft in den Zeitungen in die Dreyfus
ſache verwickelt werde Wenn die Botſchaft in die Angelegenheit
nicht verwickelt ſei fordere man ein formelles Dementi Nach

der Lektüre ſagte ich dem Botſchafter ſein Schritt ſei ein etwas
ungewöhnlicher ich ſei unverantwortlicher Staatschef er habe
mit dem verantwortlichen Miniſter oder in deſſen Abweſenheit
mit dem Miniſterpräſidenten die Angelegenheit zu verhandeln
Da der Botſchafter aber an meine Loyalität als Privatmann
appellirte ſolle er alles wiſſen Jch erklärte ſodann
daß ein Schriftſtück in der deutſchen Botſchaft gefunden worden
ſei Der Botſchafter erwiderte das erſcheine ihm unmöglich
man erhalte dort gewiß viele Schriftſtücke aber er habe nicht
feſtſtellen können daß eines von Bedentung verſchwunden ſei
Jch antwortete Auch wir hielten das Schriſtſtück für un
wichtig und weder die Regierung noch ich ſelbſt verwickelten
die Botſchaft in dieſe Angelegenheit wenn nichts darauf hindente

u daß die Botſchaft ſich nicht um das Schriftſtück bemühte Jch ſetzte
T hinzu wir machen die Botſchaft nicht verantwortlich für das
t was ſie empfängt ebenſowenig wie wir verantwortlich
u gemacht werden können für Papiere die man uns bringt aber
1 es genügte daß in einer fremden Botſchaft ein Dokument

gefunden ſei von dem man glaube daß es von einem
e 5 franzöſiſchen Offizier herrühre um die Schuld dieſes Offiziers

zu beweiſen Der Votſchafter beſtand jedoch auf einer ent
bau ſchiedenen Note die die Botſchaft als unbetheiligt hinſtelle
an Caſimir Perier betonte dann daß er vor dem Kaſſationshofe
T nur auf geſtellte Fragen zu antworten hatte da es dort weder
iö Vertheidiger noch Ankläger gab Aber die Ausdrücke ſetzte

J Caſimir Perier hinzu womit Sie Herr Präſident Fragen an
mich ſtellen verpflichten mich nichts zu verbergen Jch empfing

einmal im Elyſée Oberſt Picquart von ſeinen Mittheilungen iſt
mir nur erinnerlich daß die Darlegungen des Schreibſachver
ſtändigen Bertillon keinen großen Eindruck machten Erſt

14 Tage nach Dreyfus Verurtheilung erhielt ich Kenntniß von
einem Doſſier Jch weiß nicht, ſagte Perier ob ich
Doſſier ſagen ſoll Bewegung
Am 13 September trug mir Waldeck Rouſſeau und Reinach
den Wunſch der Vertheidigung vor daß die Verhandlungen des
Kriegsgerichts nicht geheim ſein möchten und daß ſich die Ver

Atheidigung verpflichte nichts aus den diplomatiſchen Dokumenten
M zu enthüllen Jch antwortete daß ich dem Kriegsgericht von
dieſen Wunſch Mittheilung machen würde daß ich perſönlich
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aber nichts zur Sache thun könnte Jch habe niemals ein Mit
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Japaniſches Badeleben
Von Rudolf Langenbach

Ob wohl nach fünfzig nach hundert Jahren von AltJapan
von jenem Japan das ſo viele Reiſende in das größte Er
ſtaunen oft aber in helles Entzücken verſetzt hat noch viel mehr

übrig ſein wird als die bloße Erinnerung Schon durcheilt
die Eiſenbahn das Land der gufgehenden Sonne auf die Ge
filde der Chrhſauthemen und des Lotus fällt der Strahl des
elektriſchen Lichtes der Stutzer und die feine Geſellſchaft be
ginnt bereits den Gehrock und die pariſer Toilette dem ſchönen

J einheimiſchen Kimono vorzuziehen und ſchon ſoll es Japaner
geben die aus Liebe heirathen Jndeß noch iſt Europas
Brauch und Mode nicht viel mehr als ein äußerer Firniß
unter dem ſich ſelbſt in der Hauptſtadt das echt Japaniſche
nur leicht verſteckt Und ſürwahr es wäre ein Jammer wenn
die nationale Art dieſes drolligen anmuthigen naiven liebens

würdigen Volkes vernichtet werden ſollte Oft iſt ſie uns recht
ſremdärtig aber ſie verſtehen heißt gewöhnlich auch ſich mit
r verſöhnen

Unter den fremdartigen Seiten des japaniſchen Lebens darf
man unn beſonders das japaniſche Badeleben nennen

Der Japaner iſt ein großer Freund vom Baden und di
Vorſtellungen von orientaliſcher Unſauberkeit treffen auf ihn in

einer Weiſe zu Er nimmt häufig an einem Tage zwei drer
Ader und ſo mancher Enropäer der in Jopan wohnt hat
ieſe einheimiſche Sitte als erquickend angenommen In jedem
beſſeren Hauſe befindet ſich ein Furodo oder Hausbad und

trotzdem beſitzt Tokio noch über 1000 öffentliche
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Tokio noch Bodehänuſer39 in denen durchſchnittlich 300,000 Bäder am Tage genommen
t werden Damit erreicht Tokio einen Baderekord dem wohl
e8 eine andere Hauptſtadt der Welt gleichkommen kann gebt es
r gen Abend ſo kann man auf den Straßen große Menſchen
r laſſen zu den öffentlichen Bädern wandern ſehen Alle Bäder

ber nimmt der Japouer heiß und zwar ſehr heiß erheblich
g 300 R Er ſcheint ordentlich ein Vergnügen darin zu
uden ſich tüchtig abbrühen zu laſſen und es gehört für ihn

zu einem richtigen Bade daß er ihm krebsroth entſteigt
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glied der Familie Dreyfus bei mir geſehen wohl aber war
Demange einmal bei mir um mir die Begnadigung eines Ver
urtheilten deſſen Vertheidiger er war zu empfehlen Waldeck
Rouſſeau und Reinach hingegen ſind die Einzigen die mich von
ſeiten der Vertheidigung baten auf die Oeffentlichkeit der Sitzung
hinzuwirken

Caſimir Perier ſetzte mit gehobener Stimme und großer Ve
wegung welche ſich der Zuhörerſchaft bemächtigte hinzu
Um der Ehre des Amtes welches ich inne hatte und um
der Ehre der Republik willen konnte ich nicht zu
laſſen daß man zu ſagen wagte der Präſident habe
für einen des Verraths angeklagten Hauptmann der franzöſiſchen
Armee geſprochen Lang anhaltender Veifall Caſimir Perier
erklärt bezüglich des Zwiſchenfalls mit dem deutſchen
Botſchafter daß dieſer zu ſeinem Rücktritt nicht
beigetragen habe Es iſt hier weder der Ort noch die
Stunde um zu ſagen daß der Präſident von allen Mitteln zum
Handeln entblößt iſt Die Verſicherung daß der diplomatiſche
Zwiſchenſall meinen Rücktritt nicht beeinflußte, ruft Perier aus
bin ich dem Tribunal von Soldaten ſchuldig das als die

höchſte nationale Würde verſammelt iſt Jch habe
geſchworen volle Wahrheit zu ſagen und habe ſie ganz geſagt
als Stagtsoberhaupt oder als einfacher Bürger Jch habe mir
geſagt daß Frankreich in feinen Beſchlüſſen frei iſt und dieſe
nur aus ſich ſelbſt ſchöpfe General Mercier hat ich beſtätige
es zu mir von Geſtänd niſſen Dreyfus geſprochen
erſt 4 oder 5 Tage ſpäter nachdem Mercier im Miniſterrath
darüber geſprochen

M ercier ſpricht ſich nunmehr über die Mittheilung der ge
heimen Aktenſtücke beim Kriegsgericht von 1894 aus

Er ſagt Um zu verſtehen was im Jahre 1834 vor ſich ging
muß man die politiſche Lage in dieſer Zeit kennen Perier ver
ſchanzte ſich hinter ſeine verfaſſungsmäßige Unverantwortlichkeit
Perier hat Jhnen nicht geſagt daß Dupuy und ich bis nach
Mitternacht im Elyſee waren Wir warteten auf die
Mittheilung der zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
ſeinem Botſchafter gewechſelten Depeſchen und
fragten uns Soll daraus Krieg oder Frieden
hervorgehen Botſchafter Graf Münſter erwartete
den BVefehl feine Päſſe zu ſordern Auhaltende
Bewegung Jch hatte deshalb meinerſeits Boisdeffre
den Befehl ertheilt ſich ſtändig mit einer
Anzahl Offiziere im Kriegsminiſterinum bereit
zu halten für eine etwaige Mobilmachung Wir waren
nur um zivei Linien breit vom Kriege euntfernt Die
diplomatiſchen Verſicherungen muß man nicht immer als baare
Münze anſehen Wir waren in großer Ungetwiſ theit wir
wußten nicht ob NAuſzland mit uns marſchiren zwwürde
wir fühlten daß der Boden unter unſeren Füßen
unterminirt war Jm Jntereſſe des Landes mußten wir
das Menſchen möglichſte thun um einen Krieg zu ver
meiden Jch konnte die Mitglieder des Kriegsgerichts nicht in
Unkenntniß über die höchſt intereſſanten Geheimakten laſſen

Während der weiteren Vernehmung Mercier s verlieſt der
Gerichtsſchreiber einen Brief Panizzardi s an Schwartz
koppen in dem es heißt D brachte viele intereſſante Sachen
wir müſſen uns in die Arbeit theilen wir haben nur zehn
Tage Zeit

Mercier wiederholt was er vor dem Kaſſationshofe erklärt
habe Sodaun wird ein Bericht über das Verhalten Dreyfus
auf der Teufelsinſel verleſen in welchem darauf angeſpielt wird
daß Dreyſus Caſimir Perier gegenüber eine Verſicherung ab
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habe daß die Verhandlungen des Kriegsgerichts öffent
ich ſeien
Caſimir Perier erhebt dagegen Proteſt

gechner ert Jch habe das mit der Unterſchrift Dreyfüs
eſen

Caſimir Perier ſchlägt in heftiger Erregung mit der Hand
auf den Zeugenſeſſel und ruft mit erhobener Stimme Jch
werde dieſen Platz nicht eher verlaſſen bevor man weiß wer
bier gelogen hat Große Bewegung im Saale

Dreyfus erhebt ſich und erklärt indem er Caſimir Perier
anſieht eine ſolche Abſicht hat niemals in meinen Gedanken
gelegen ich begreife die Entrüſtung Caſimir Perter s behanpte
aber daß das nicht meine Abſicht war

Mercier erklärt er glaube nicht daß der Anſpielung irgend
etwas Thatſächliches zu Grunde liege

Caſimir Perier dankt ironiſch
Der Vertheidiger Demange erklärt daß er Caſimir Perier

nicht kenne Allerdings habe er Waldeck Ronſſean gebeten bei
Caſimir Perier betreffs der öffentlichen Sitzung vorſtellig zu
werden Demange zollt der Loyalität Caſimir Perier s An
erkennung

Caſimir Perier dankt Demange für ſeine Worte fügt
aber hinzu Jch bin nicht völlig zufriedengeſtellt Jch ver
lange daß der Zwiſchenfall klargeſtellt werde man hat geſagt
ich hätte mich verpflichtet dafür zu wirken daß die Sitzungen nicht
geheim gehalten wurden

Der Vorſitzende wendet ſich an Dreyfus Sie ſehen
daß die von Jhnen gemachte Andeutung falſch iſt

Dreyfus Mein Gedanke iſt entſtellt worden
Caſimir Perier Jch bitte daß man den Brief herbetß

ſchafft den ich ſoeben erwähnt habe Es iſt nicht ſo ſehr meinet
wegen ich bin genugſam durch den Schmutz gezogen um die
Beleidigungen zu verachten Aber ich werde Frankreich nicht
antaſten laſſen Lebhafte Bewegung

Demange Wo haben Sie dieſen Brief geleſen 27
Caſimir Perier Jn den Blättern
Demange So in den Blättern
Caſimir Perier begiebt ſich auf ſeinen Zeugenſitz zurück
Mercier ſpricht über die Spionage Angelegenheit

im Jahre 1894 ihm von einem
meldet wurde Mexcier bittet
ein Schriftſtück zeigen zu dürfen
Spionagedienſt in Frankreich für den Oberſten von
Schwartzkoppen organiſirt wurde Der Gertchtsſcheiber
verlieſt den Brief eines deutſchen Offiziers in dem dieſer zu
ſeinem Korreſpondenten von den Befeſtigungen im Departement
Menſe ſpricht Mercier erklärt weiter er habe das Miniſterium
des Auswärtigen gebeten es dem deutſchen Botſchafter zu ſagen
daß das von dem Militärattache eingeführte Spionage Syſtem
geändert werde Sein Kollege habe ihm geantwortet die Sache
ſei delikat indeſſen werde er ſehen daß er mit dem Grafen
Münſter darüber ſpreche Jnzwiſchen habe er Mercier dem
Nachrichtendienſt doppelte Wachſamkeit empfohlen Die Geheim
fonds ſeien zu dieſem Zwecke erhöht worden Es wird dann ein
Brief verleſen in dem es heißt Oberſt von Schwartzkoppen
habe einen Mann im zweiten Bureau cette Canaille de
der die Pläne ausliefere Mercier erklärt dann die Diplomatie
dürfte ſeiner Meinung nach oft mit den Thatſachen in Wider
ſpruch geſetzt werden aus Gründen der Staatsraiſon oder aus
anderen Gründen

die
Nachrichten Bureau ge
den Vorſitzenden ihm
das darthue wie der

Dann wird ein Schriftſtück verleſen das eine mündliche Mit
theilung von X aus dem Jahre 1894 erwähnt es handle ſich

Jn den Hausbädern iſt es Sitte doß zuerſt die Gäſte dann
die männlichen hierauf die weiblichen Familienmitglieder end
lich die Diener ein und daſſelbe Bad benutzen Ein und
daſſelbe Bad Den Europäer befällt ein Schauder Aber
man muß bedenken daß infolge des häufigen Badens die
Japauer durchgängig überaus ſanber ſind und daß bei ihnen
eigentlich das Bad nur darin beſteht daß ſie ſich in der Wanne
gabbrühen und dann kalt übergießen Bei ſolchen Gewohn
heiten verliert jene Sitte viel von ihrer Ungppetitlichkeit

Die öfſentlichen Bäder koſten in Tokio nur wenige Pfennige
Die Beſucher bringen ihre Kleider ſehnell in einem Käſtchen
an der Wand unter und ſteigen dann in das heiße Waſſer
hinein Die Einrichtung einer Badehoſe oder irgend eines
Badekoſtüms iſt in Japan unbekannt der Badende iſt allemal
nackt Ein Seil oder eine Bambusſtange theilt das Baſſin in
zwei Abtheilungen für die beiden Geſchlechter und man kann
ſich denken daß unter dieſen Umſtänden die Trennnug eiue
rein illuſoriſche iſt Männlein und Weiblein baden ſpazieren
trocknen ſich ganz ungenirt vor einander in dieſem gemeinſamen
Raume und um das Bild zu vervollſtändigen muß man ſich
vorſtellen daß die Wände des Badehauſes vielfach aus Latten
beſtehen zwiſchen deſten man hindurchſehen kann Jedweder
Paſſant kann glſo wenn er mag Zeuge all dieſer paradieſiſchen
Scenen ſein und auch ſonſt hat er in den Straßen der Haupt
ſtadt oft genug Gelegenheit die Damen bei ihrem Hauüsbade
zu beobgehten da ja in Japan die Häuſer durchweg des geſchloſſenen Charakters wie die unſerigen entbehren

Dieſe völlige Ungenirtheit der Japaner und der Jaopanerinnen
in ihrem Badeleben iſt der merkwürdigſte Zug daran Das alte
Wort naturale non est turpe hat hier die weitgehendſte
Verwirklichung gefunden Der Jgoponerin iſt die Nacktheit ein
ganz natürlicher Zuſtand und Scham darüber zu empfinden
iſt ihr fremd Von Koketterie von frivoler Abſicht hierbei
iſt nicht im entfernteſten die Rede vie Auffaſſung iſt vielmehr
ſo ſehr Natur daß die Regierung von europäiſchen Vor
ſtellungen beeinflußt ganz vergebens gegen ſie ankampft Jn
Tokio iſt eine gewiſſe freilich ſehr leichte Trenunng der Ge
ſchlechter beim Baden durchgeführt in der Provinz wird das
beſtehende darauf bezügliche Geſetz völlig ignorirt und als
eine unverſtändliche und unſinnige Einmiſchung der Regierung

ins Privatleben angeſehen Das gemeinſame Baden der Ge
ſchlechter iſt da durchaus Regel und in einem japaniſchen
Hotel in einem Badeorte darf ſich der Europäer nicht wundern
wenn plötzlich ein paar japaniſche Damen eintreten um das
Bad mit ihm zu theilen Für ven Europäer mit ſeinem
Schamgefühl können da leicht peinliche Scenen entſtehen So
wurde der engliſche Major Knollys in Kioto von ſeinem Führer
in die öffentlichen Bäder geſchleppt und ſah dort eine ganze
Anzahl höchſt unbekleideter Damen die ſich gerade am Rande
des dampfenden Baſſins ausruhten Als ſie ihn ſahen nickten
ſie ihm zu und lächelten und brachen ſchließlich in helles Lachen
aus und dies Lachen verfolgte den Engländer noch als er
ganz verwirrt und genirt das Badehaus eilig verlaſſen hatte
Man muß ſich übrigens erinnern daß z B im 15 Jahr
hundert zu Baden in der Schweiz Männer nud Frauen gleich
falls gemeinſam den ganzen Tag in dem heilſamen Waſſer
zubrachten wo ſie ſich mit einander unterhielten Brett ſpielten
zuſammen ſpeiſten uſw Jn den für Europäer berechneten
Hotels in Japan hat man ihren Sitten ſo weit Rechnung
getragen daß an die Stelle der gemeinſamen Baſſins eine
Reihe ſeparater Badezimmer geſetzt wurden iſt aber der
europäiſche Reiſende genöthigt in einer echt japaniſchen Yadoya
einzukehren ſo muß er ſich ſchon auf allerlei Ueberraſchungen
gefaßt machen

In einzelnen Gegenden Japans ſtehen ſogar die Badewannen
vor den Häuſern an der Straße ſelbſt und werden von beiden
Geſchlechtern ſo ungenirt benutzt als wären ſie in einer ge
ſchloſſenen Kabine Dieſe Wannen ſind aus Ho viereckig
und nur ſo groß daß man darin hocken kann reren
mit glühenden Kohlen gefüllten Schornſtein von Eiſenblech wird
das Waſſer darin auf 460 0 erhitzt Drollig ſind dabei
die über den Badewannen an Stöcken befeſtigten Schirme
ans geöltem Papier die bei etwaigem Regenwetter die Frifuren
der badenden Damen ſchützen ſollen

Die Japaner haben aber auch wie wir die Gewohnheit im
Sommer zu ihrer Erholung Vadereiſen anzutreten Die be
lebteſten Badeorte befinden ſich in den Diſtrikten Nikko und
Hakone wovon jener nördlich dieſer ſüdlich von der Hauptſtadt
hegt beides romantiſche Bergländer die den Stolz des Japaners
bilden und wegen ihrer allerdings großen Schönheit wohl auch
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um intime Beziehungen zwiſchen zwei Spionen die gemeinſam
arbeiten Major Henry müſſe inſormirt werden daß ein
Generalſtabsoffizier Mittheilungen mache Mercier fährt dann
fort er habe Recherchen anſtellen laſſen zunächſt ſei Dreyfus
keineswegs verdächtigt geweſen das Auftauchen des Bordereau
habe ihn ſehr bewegt Das Bordereau ſei von dem gewöhn
lichen Agenten am 20 oder 22 September 1894 ohne Vermittelung
überbracht worden Der Ueberlieferung gemäß mußte der Kriegs
miniſter hierauf mit dem Präſidenten der Republik in Ver
bindung treten Jch ging zu Caſimir Perier und machte ihm
von der Entdeckung Mittheilung ſodann begab ich mich zu
Dupuy der mit dem Präſidenten übereinſtimmte daß
in einer ſo delikaten Angelegenheit mit der größten
Diskretion und Zurückhaltung vorgegangen werden müſſe
bevor der Miniſterrath damit befaßt werde und die
einzelnen direkt intereſſirten Miniſter einzeln informirt
würden Hanotaux führte uns dann vor daß die Beziehungen
zu den Mächten ernſtlich kompromittirt werden könnten wenn
man ſie direkt in die Sache hineinziehe Es wurde eine
Geheimunterſuchung angeordnet und Mercier erinnert
dann an die Vorgänge vor der Verhaftung des Dreyfus
die Schriftübungen Recherchen uſw Als er ſich zur
Verhaftung des Dreyfus entſchloſſen habe hätte er
immer befohlen mit großer Vorſicht vorzugehen Mercier
äußerte ſich ſodann über alle im Bordereau enthaltenen
Dokumente und verſuchte darzulegen daß trotz aller
Ableugnungen Dreyfus es wirklich geweſen ſei der dieſe
Dokumente geliefert habe Wenn auch nur ein leiſer Zweifel
ruft Mercier ſich in meinem Geiſte regte ſo würde ich ſagen
Hauptmann Dreyfus ich halte Sie für unſchuldig

Dreyfus erhebt ſich hier plötzlich mit drohender Miene und
ruft die Fanſt ballend zu Mercier Das müßten Sie
ſagen

Der Dreyfus vewachende
Große Bewegung
Mercier fährt fort Trotz der ungeheuren Anſtrengungen

die von allen Seiten gemacht ſind trotz der enormen Summen
die ausgegeben ſind meine Ueberzeugung von ſeiner Schuld hat
ſich noch verſtärkt

Als der Präſident die Sitzung aufheben will verlangt Caſimir
Perier mit Mercier nochmals kontradiktoriſch vernommen zu
werden

Um 12 Uhr wird die Sitzung aufgehoben Dreyfus ſcheint
ſehr bewegt Aus dem Auditorium werden höhnende Zurufe
gegen Mercier laut Beim Verlaſſen des Saales hört man
Stimmen für und gegen Dreyfus Eine Perſon wurde verhaftet

Auf die weiteren Enthüllungen die ſich aus der eventuellen
von Caſimir Perier beantragten Konfrontirung mit Mercier
ergeben darf man mit Recht geſpannt ſein ebenſo auf die
Schritte die von deutſcher Seite auf Grund der geſtrigen Aus
ſagen Mercier s erfolgen werden

Hauptmann hält dieſen zurück

Ein royaliſtiſch antiſemitiſches Komplott
Die geſtern abend von uns bereits gemeldete Verhaftung

Déroulède s des Führers der Patriotenliga iſt nur ein
Glied in einer ganzen Kette von Verhaftungen die am Sonn
abend in Paris vorgenommen wurden Es handelt ſich
um ein regelrechtes Komplott der Royaliſten Anti

Nachſtehend laſſen wir die
uns zur Stunde darüber vorliegenden Meldungen folgen

Paris 12 Aug Eine Note der Agence Havas beſagt Heute
morgen iſt infolge einer Unterſuchung die auf Grund des Ar
tikels 89 des Strafgeſetzbuches Um ſturz der Regierungs
form unternommen wurde eine Anzahl von Verhaftungen
erfolgt Die Angeſchuldigten gehörten den Gruppen der
royaliſtiſchen Jugend der Patrioten und der Antiſemitenliga
an Nach dem Prozeß wegen des Vorfalles in der Kaſerne zu
Reuilly haben die vorgenommenen Hausſuchungen und die
dabei beſchlagnahmten Papiere zu der Feſtſtellung geführt daß
es ſich im Monat Juni um ein Komplott handelte ſich durch
einen Gewaltſtreich der Regierung zu bemächtigen Die auf
gefundenen Depeſchen ließen keinen Zweifel über das Vorhanden
ſein eines Komplotts ſowie über die hauptſächlichſten Betheiligten
Infolgedeſſen wurde eine ſtrenge Ueberwachung durchgeführt die
den Beweis erbrachte daß die vorhin genannten Gruppen binnen
kurzem einen neuen Gewaltſtreich vorbereiteten der ſofortige

Paris 12 Aug Außer der Verhaftung Déroulède s
wird die des Vorſitzenden der Antiſemitenliga Guerin ge
meldet er Stunde kann man die übrigen Namen der ver
hafteten Perſonen noch nicht erfahren Man weiß nur daß
gegen eine Anzahl Perſonen der Antiſemitenliga der Patrioten
liga und der royaliſtiſchen Jugend Vorführungsbefehle ergangen
ſind Die Ränme der Patriotenligg wurden heute polizeilich
geſchloſſen Es wird noch die Verhaftung des Bannerträgers
der Patriotenliga Barillet gemeldet ſowie die Ballidre s
Eine Anzahl Poliziſten hat an dem Bureau der Phatriotenliga
Aufſtellung genommen und weiſt alle Anfragen zurück

Paris 12 Aug Ueber die Verhaftung Déronlède s wird ge
meldet Um Uhr trafen in Croiſſy 2 Poliziſten und 15 be
rittene Gendarmen ein Ein Polizeikommiſſar begab ſich nach
der Villa Déronlede s und ließ dieſe umſtellen worauf Déroulède
geweckt und verhaftet wurde Hierauf ſuhren zwei Wagen vor
Jm erſten nahmen der Kommiſſar und Déroulède mit zwei
Agenten Platz Jm zweiten ſieben Gendarmen die übrigen be
rittenen Gendarmen folgten Der Vorgang hatte zahlreiche
Neugierige herbeigelockt einige Perſonen riefen Auf Wieder
ſehen Die Schweſter Déroulsde s die bei ihrem Bruder zum
Beſuch weilte reiſte ſofort nach Paris zurück

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 Aug Aus Remſcheid wird gemeldet Der
Kaiſer traf heute vormittag hier ein und fuhr zu Wagen nach
der Remſcheider Thalſperre Auf dem Stunden langen Wege
wurde der Kaiſer fortwährend von den ſpalierbildenden Schulen
und Vereinen ſowie von der ſehr zahlreich herbeigeſtrömten
Bevölkerung ſtürmiſch begrüßt Das Eintreffen an der Thal
ſperre erfolgte gegen 11 Uhr Der Bürgermeiſter von Remſcheid
ſprach den Willkommensgruß und den Dank der Stadt aus
Eine derartige Begeiſterung der Bevölkerung und der Arbeiter
klaſſe wie in dieſen Tagen ſei noch nicht erlebt worden Der
Bürgermeiſter ſchloß mit dem Hinweis auf das eigenſte Werk
Remſcheids die Thalſperre Der Kaiſer antwortete und ſprach dem
Bürgermeiſter für den außergewöhnlich ſchönen Empfang ſeinen
Dank aus der der ganzen Bevölkerung übermittelt werden
möchte Nach einem Geſangsvortrage beſichtigte der Kaiſer
eingehend das großartige Werk Geheimrath Prof Jntze hielt
einen Vortrag über die hier gebaute und die für Solingen
beſchloſſene Thalſperre Der Kaiſer fuhr ſodann nach längerer
Unterhaltung nach Schloß Burg weiter und ließ ſich dort die
Släne für die weitere Ausmalung des Schloſſes vorlegen

Heer und Flotte

Ein kriegsmäßiger Diſtanzritt wie er in der ge
planten Ausdehnung bei der deutſchen Armee zu Friedenszeiten
noch niemals vorgenommen wurde wird demnächſt von Gießen
aus durchgeführt Ein ganzes Kavallerie Regiment
begiebt ſich aus Hannover in fünf Sonderzügen nach Gießen
Nachdem das Regiment dort zuſammengezogen iſt erfolgt der
Ritt zunächſt über Butzbach Nauheim Friedberg Vilbel bei Frank
furt dann geht der Marſch nach Straßburg wo die Kaiſer
manöver ſtattfinden Die Garniſonen unterwegs bereiten dem
Regiment große Empfänge vor

Verwaltung und Rechtspflege

Wie die Berl N melden hat der Staatsſekretär
v Podbielski über die Wohnungen der Poſt Unter
beamten ſtatiſtiſche Ermittelungen angeordnet Der betreffende
Fragebogen den jeder Unterbeamte auszufüllen hat iſt ſehr
umfangreich

Ansland
Oeſterreich Hngarn

Jn Budapeſt fand am Sonnabend unter großem Militär
gepränge die Einweihung des von dem Georgplatze nach dem
Garten der Jypfanterie Kadettenſchule überführten Krieger Denk
mals ſtatt der Corpskommandant Fürſt Lobkowitz hielt dabei eine
Rede in der er ausführte das Denkmal ſolle künftig als Grab
denkmal für die aus dem Friedhof zu Ofen exhumirten jetzt im
Garten der Jnfanterie Kadettenſchule beſtatteten Vertheidiger
Ofens vom Jahre 1849 dienen Nach dem Berl Tagebl
kam es als das Militär von der Hentzi Feier zurückkehrte zu
einem Zwiſchenfall Die Volksmenge rief Abzug Hentzi
es lebe Kaiſer Wilhelm II Als die Honved Truppen mit
dem gleichen Rufe empfangen wurden gab ein Major der
Zöglinge der Honved Akademie den Befehl gegen die Menge
vorzugehen die Honveds pflanzten die Bajonette auf und gingen

Maßnahmen nöthig machte um neuen Unruhen vorzubeugen gegen das Volk vor das daraufhin auseinanderſtob
r e

die oſtaſiatiſche Schweiz genannt worden ſind Nun darf man
ſich einen japaniſchen Badeort nicht ganz nach europäiſchem
Muſter denken Begeben wir uns zuerſt einmal nach Shimo
noſawa im Bezirke Nikko einem ſchön gelegenen Oertchen in
einem größtentheils von dem Suwaſee ausgefüllten Bergekeſſel
das zwei heiße Quellen beſitzt Hier braucht der Beſucher nicht
jene ſprichwörtlich gewordenen Badehotel Rechnungen zu be
fürchten hier giebt es keine Kurtgxe und keine Kurmnſik und
was den Toilettenluxus betrifft ſo ſieht man wenn die Bade
gäſte abends vom und zum Bade gehen die Elegants der
Geſellſchaft mit Sandalen bekleidet die Damen mit einem um
die Hüften geſchlungenen Kimono und die Kinder im völligen
Naturzuſtande Jn den ſehr einfachen Badehäuſern iſt die
Herren und Damenabtheilung allerdings durch einen etwa vierduß hohen Holzzaun getrennt aber er iſt ſo lückenhaft daß die

Beſucher von hüben und drüben zu ihrer großen Befriedigung
zu einer kleinen gemüthlichen Unterhaltung zuſammenkommen
können Tagsüber ſieht man die Badegäſte kanm erſt am
Abend entwickelt ſich das Badeleben

Ungleich faſhionabler iſt Jkao in den Gebirgen der Jnſel
Nipon das Heſſe Wartegg der den Ort beſucht hat das
japaniſche Karlsbad nennt Die Lage iſt herrlich und erinnert
die Abweſenheit der Schneeberge ausgenommen an die ſchönſten
Theile der Schweiz Nicht an die Schweiz aber erinnern die
Preiſe in Jkao da man in den Hotels erſten Ranges für Zimmer
und Nahrung per Tag etwas über eine Mark bezahlt wobei
natürlich die Verpflegung nach japaniſcher Sitte nur aus Fiſch
Reis Gemüſen Thee u dgl m beſteht Auch hier darf man
weder Kurmnuſik noch Theater Kurſagal oder ähnliches ſuchen
manche japaniſche Familienväter aber bringen ſich zur Unter
haltung außer Weib Kind und Dienerſchaft auch noch ein paar
niedliche Geiſhas mit an denen es übrigens auch am Orte ſelber
nicht fehlt Der Sprudel von Jkgo iſt ſtark ſchwefel und eiſenhaltig
und 450 C heiß ein Netz von Bambusröhren leitet das
dampfende Waſſer in die Baſſins der einzelnen Häuſer in die von
der Straße ſelbſt direkt ein offener Gang führt Und durch ihn
kann nun jeder das muntere Treiben in dem Bade ſehen wo
Greis und Mädchen junge Männer und alte Mütterchen ſich
luſtig tummeln Hier wird faſt den ganzen Tag gebadet jeder
Gaſt pflegt des Tages mehrere Bäder zu nehmen und dazwiſchen ſoden Männlein und Weiblein im Naturzuſtande ar

Pfeife ranchen Karten ſpielen uſw Jm Bade ſelbſt herrſcht
die lebhafteſte Unterhaltung und die größte Heiterkeit und tritt
etwa ein Europäer herein ſo laſſen ſich weder die Badenden
noch auch die jungen Damen ſtören die gerade in dem be
kannten japaniſchen Badekoſtüm auf den Stufen umherhocken
Jkao iſt ſehr beſucht und jedes Haus iſt dort ein Hotel und
Badehaus Bei der ſchon erwähnten weitgehenden Oeffent
lichkeit der japaniſchen Häuſer genügt ein einziger Blick um
zu zeigen daß man ſich in einem belebten nnd beliebten Bade
orte befindet

An derartigen heißen Bädern iſt Japan ſehr reich und
reich iſt es daher auch an Badeorten wo die rheumatiſchen
gichtgequälten ſkrophulöſen Jap s des Sommers Heilung
fuchen Da iſt Unzen bei Nagaſaki Muſhiyn wo die Rheu
matiker zu Hunderten über den Erdlöchern ſtehen denen die
heißen Schwefelgaſe eutſtrömen Miyanoſhita das faſhionabelſte
der japaniſchen Bäder im Bezirke des heiligen Berges Fud
jiyama und Kuſatſu im Bezirke von Nikko Dieſer Badeort
ſtellt einen eigenen Typus dar Die Quellen von Kuſatſu ſind
nämlich nahezu ſiedeheiß und ſelbſt die an brühwarme Bäder
gewöhnten Japaner verläßt der Muth um ſich in das kochende
Waſſer zu wagen Um ihnen nun den Muth zu machen hat
die weiſe Regierung ein höchſt eigenartiges Reglement für dies
Bad erlaſſen das wir nach Murray s Mittheilung wieder
geben ie Kurgäſte werden durch ein Hornſignal früh
zuſammengerufen Zuerſt begießt ſich jeder mit ein paar
Löffeln von dieſem heißen Waſſer um ſich ein wenig vor
zubereiten die Bademeiſter müſſen aber ſcharf aufpaſſen denn
es kemmen dabei zuweilen Ohnmachtsanfälle vor Jetzt folgt
das Bad es dauert 31 bis 4 Minnten und währenddeſſen
ſingen Bademeiſter und Kurgäſte um ſich gegenſeitig Muth zu
machen einen höchſt merkwürdigen Chorgeſang Nach etwa
einer Minnte ſchreit der Bademeiſter Noch zwei Minuten
und die armen Kurgäſte wiederholen im Chore Noch zwei
Minuten Ebenſo ertönen ſpäter die Rufe Noch eine
Minute Noch eine halbe Minute und die Badenden
antworten immer frendiger Endlich ſchlägt die Erlöſungs
minute und roth geſotten verlaſſen die Badenden eiligſt das
feurige Waſſer Solcher Bäder gehören 120 zu einer Kur
zin gros gewöhnlich in vier Wochen abſolvirt Ländlich
ittlich

der Straße wo ſie ſich von der Sonne trocknen laſſen ihre

Am Dortnmund Emskangk
befinden ſich 42 kleine Häfen die ſpeziell für flache KährOrtsverkehr beſtimmt ſind Da der Kanal auf ehe um
Strecke ziemlich ſtark abfällt im ganzen 70 m ſo ſind
außer dem Schiffshebewerk in Henrichenburg eine Anzahl von
Schlenſen angebracht im ganzen 20 Das Hauptintereſſe be
anſprucht natürlich das Werk von Henrichenburg das ein
Gefäll von 14 m auszugleichen hat Es kann Schiffe von 20,000
Centnern Tragfähigkeit bis zu 16 m Höhe in wenigen Minuten
bheben Es hat ein Baſſin von 70 m Länge und S m Breite
Durch ſinnreiche Vorrichtung iſt eine ſehr leichte Bewegung des
Schleuſenkaſtens zu bewirken Der Waſſerkaſten iſt nämlich in
einer Brücke eingehängt die ihrerſeits durch Stützſäulenn von
fünf Schwimmern getragen wird welche in ebenſo vielen mit
Waſſer gefüllten Schächten auf und abſteigen können Die
Schwimmer welche die Aufgabe haben den ganzen Waſſerkaſten
ſammt der Schiffslaſt in der Schwebe zu halten ſind chylinder
förmige Körper von 13 m Höhe und 26 m Umfang Alle fünf
Schwimmer halten im regelrechten Betriebe dem auf ihm
laſtenden Gewichte genau die Wage Die geſammte bewegte
Laſt beträgt etwas mehr als 3000 Tonnen Ein geringes Ueber
oder Untergewicht bewirkt eine auf oder abſteigende Bewegung
des ganzen Syſtemis Dieſes Ueber und Untergewicht an
Waſſer iſt dadurch leicht herſtellbar daß man den Kaſten an die
obere Haltung etwas zu tief anfährt ſo daß aus derſelben
Waſſer in den Kaſten einlaufen kann An der unteren Haltung
wird der Kaſten etwas zu hoch angefahren ſo daß Waſſer aus
ihm in die untere Haltung abläuft Durch dieſe einfache durch
die Schraubenführung leicht erreichbare Betriebsweiſe iſt eine
Bewegung des Schleuſenkaſtens ohne großen äußeren Kraftauf
wand möglich Der Kaſten iſt an jedem Ende durch ein ſenk
recht bewegliches Thor abgeſchloſſen durch welches die Schiffe
aus dem Kanal in das Hebewert ein und ausgelaſſen werden
Um die Bewegung des Waſſerkoſtens zu regeln ſeine wagerechte
Lage zu erhalten und gleichzeit g das Hebewerk gegen Unfälle
zu ſchützen ſind vier Schranhenpindeln zur Anwendung ge
kommen die durch eine Antriebs mine mittels Uebertragungs
wellen in gleichmäßige Drehungen verſetzt werden können Die
Antriebsmaſchine iſt ſo ſtark daß ſie bei einem Fehlen von
Ueber oder Untergewicht an Betriebswaſſer den Kaſten auch
ohne dieſes Waſſer bewegen kann Der Antrieb geſchieht durch
einen Elektromotor ebenſo wird der Betrieb der übrigen Be
wegungsvorrichtungen des Hebewerkes durch elektriſche Kraft
übertragung bewirkt für welche eine Prämirſtation von
etwa 220 Pferdeſtärken Dampfkraft als erzeugende Kraft
anlage dient

An verſchiedenen Stellen des Kanals ſind Brückenkanäle an
gebracht durch welche die Ueberſchreitung anderer Waſſerſcheiden
ermöglicht wird Unter den Schleuſen verdient beſondere Er
wähnung noch die Sparſchleuſe bei Münſter bei der das zum
Durchſchleuſen der Schiffe erforderliche Waſſer das ſonſt verloren
geht durch Seitenbaſſins aufbewahrt und wieder in die obere
Haltung des Kanals zurückgebracht wird Nach den angeſtellten
Proben ſcheint erwieſen zu ſein daß alle Schleuſen und Pump
werke gut funktioniren

Während für den ſpeziellen Ortsverkehr flache Kähne ausreichen
werden ſollen als eigentliche Kanalſchiffe für den Großverkehr
eiſerne Kanalſchiffe dienen die eine Länge von 60 bis 70 Metern
8 Meter Breite und etwa 750 Tonnen Tragfähigkeit haben Sie
werden auf dem Schraubendampfer geſchleppt Auch Perſonen
dampfer werden auf dem Kanal wenigſtens für Theilſtrecken
verkehren Die Kanaltiefe beträgt 2 Meter Hoffentlich ent
wickelt ſich nun bald ein lebhafter Kanalverkehr

Halle und AUmgegend

Halle 13 Auguſt
Als heute unſer verehrter naturwiſſenſchaftlicher Mit

arbeiter mir für den lokalen Theil der Sonntagsausgabe ſeinen
allſonntäglichen Rundgang im Botaniſchen Garten brachte fiel
mein erſter Blick auf die Worte Aſtern und Georginen Jch
bin nie ein naturwiſſenſchaftliches Genie geweſen ich habe es in
dieſer Wiſſenſchaft trotz aller Liebe zur Natur nur mit Noth
und Mühe im Abitur bis zur drei bringen können Soviel
aber weiß ich noch aus dem väterlichen Garten daß wenn
Aſtern und Georginen in der Vollblüthe ſtanden es nicht lange
mehr dauerte bis der alte Lindenbaum der Zeuge ſo manches
dummen und doch ſo übermüthig kecken Jugendſtreiches ſein
greiſes Haupt ſchüttelte und über die verwerfliche Jugend bittere
Thränen oder vielmehr in Ermangelung ſolcher welke Blätter
weinte ein Zeichen des herannahenden Herbſtes Freilich
ſollte man in unſerer Zeit auf derartige Naturzeichen nichts
mehr geben denn ſo ſicher wie der Falb daneben prophezeit
ſo wenig richtet ſich die Natur nach den kommentmäßig
angeſetzten Jahreszeiten wie wir es in den letzten
Jahren des öſteren erlebt haben Aber wo die Natur in der
Beſtimmung der Jahreszeiten verſagt da greift der Menſch ein
Schon kehrt der Haupttrupp der Sommerfriſchler in die Stadt
zurück und wenn auch Herr Direktor Richards noch immer
zögert uns mit dem Programm für die Winterſaiſon bekannt zu
machen vermuthlich hat er ganz beſondere Ueberraſchungen
in petto die dann hoffentlich nicht nur auf dem Programm ſtehen
bleiben ſo ſind doch zahlreiche andere Anzeichen für den be
ginnenden Herbſt vorhanden Die Stammtiſche füllen ſich all
gemach wieder Noch freilich redet man nur von Oſtende und
Rügen von Tirol und der Schweiz dem Harz und dem Fichtel
gebirge Vater Rhein Wiesbaden Karlsbad und was weiß ich
ſonſt noch es iſt die reine Geographieſtunde in Quarta Aber
nur Geduld wie lange wird s dauern und man wendet ſich auch
wieder allgemein intereſſirenden und uns Armen die diesmal
vielleicht die Sommerfriſche entbehren mußten weniger ſchmerzlichen
Themata zu Da iſt zunächſt die Jagd Was ein rechter Nimrod
iſt kann das Ende des Monats den Aufgang der Hühnerjagd
kaum erwarten und wenn ich auch ſelbſt das Geſchäft bringt s
mal ſo mit ſich auf das Jagdvergnügen jetzt verzichten muß

Verſtändniß gewahrt Für uns Hallenſer iſt oder war vielmehr
bisher der offizielle Anfang des Herbſtes der Herbſtmarkt Wie
es ſcheint will man uns dieſen auch ſo peu à peu nehmen
Voriges Jahr beſchränkte man die Zahl der diverſen Bierbuden
und verwies den Hauptkonſum an Alkoholika in die Turnhalle
dieſes Jahr werden die bierſpendenden Quellen noch mehr ver
ringert Wie es ſcheint ſähe man es am liebſten wenn jeder
mann ſich nur dem Genuß der fliegengetränkten Limonade oder
des in den vorſchriftsmäßig 10 Meter langen und 8 Meter tiefen
Kaffeebuden verſchenkten Mokka zweifelhafter Gütes hingäbe
Das iſt denn doch eine allzu große Unterſtützung des blauen
Kreuzes Dazu das Verbot ſämmtlicher Scherzartikel der
deutſchen Schiffsſchaukeln Piktuſſe Cirkuſſe Buden zum Preis
ſchießen 2c Wie lange noch wird s dauern und von weit weit
draußen an der Stadtgrenze her ſingen die vom Roßplatz ver
triebenen Leierkaſtenmänner und ähnliche muſikliebende Leute

O alte Herbſtmarktsherrlichkeit wo biſt du hingeſchwunden
Man verzeihe mir die Profanirung des alten herrlichen
Studententenliedes aber ſo manche Perle unſeres Kommers
buches wird ſich wohl allmälig daran gewöhnen müſſen eine
Variation zu erdulden wenn das Allgemeingebrauch wird wa

für ein gut zubereitetes Rebhuhn habe ich mir noch immer das
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n und welche lautete

ohl zum erſten male haben an dem Abſchiedskommerſe von
gbiturienten eines humaniſtiſchen Gymnaſiums auch weibliche
Abiturienten theilgenommen Der Fall hat ſich in dieſen
Tagen in Karlsruhe ereignet von wo jetzt ſolcheAolturientinnen die den ganzen ſechsjährigen Gymnaſial
kurſus durchgemacht haben die Univerſität beziehen
je ſidel muß doch ſo ein Kommers ſein faſt möchte man ſelbſt

och einmal Abiturieent ſpielen Noch einmal ſo luſtig wird ent
ſchieden die Fidulität wenn nach offiziellem Landesvater und
Weuno offiziellem Bruder pardon Schweſternkuß eine nette

rheerbekränzte Mula ihrem Konmulus neckiſch zuſingt Bruder
ruck ruck an meine grüne Seite hab dich gar ſo gern

Wenn s die Karlsruher können warnm ſollen wir Hallenſer
ſicht auch dahin kommen Der erſte Schritt iſt bereits gethan

van agitirt eifrig für die Errichtung eines Mädchengymnaſiums
in unſerer Stadt Glück auf drum junge Herzen finden ſich
eichter als alte und bald wird ein Lied verſchwunden ſein das
wir gar oft geſungen

38 bin ein leichter Junggeſell
nd wandre durch die Welt

Nomaden gleich erbau ich ſchnell
Und breche ab mein Zelt

Rundgänge im Botaniſchen Garten Der Spät
ommer naht allmälig beran und die Blüthezeit der meiſten

unſerer heimiſchen Gewächſe hat bereits ihr Ende gefunden
Nur die große Familie der Korbblüthler oder Kompoſiten er
reicht jetzt gerade den Höhepunkt ihrer Entwickelung Kamille

und Rainfarn zeigen jetzt auf den Fluren ihre Blumenköpſchen
e in den G

daher jetzt der geeignete Zeitpunkt bei unſeren Spaziergängen
im Botaniſchen Garten
gorbblüthler zu lenken
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Gärten prangen die Aſtern und Ringelblumen Es iſt

den Schritt nach der Abtheilung der
Da iſt zunächſt die Georgine Dahblia

variabilis mit ihren scapigera und coccinea benannten
Jm Jahre 1790 wurden dieſe Pflanzen zum erſten

mal aus Mexiko nach Europa eingeführt wo ſie ſich bald den
Platz in den Gärten eroberten Bis in die fünfziger
hinein blieb die Dahlie die beliebteſte Modeblume um

dann anderen Blumen den Platz zu räumen Erſt in der Neu
zeit findet ſie wieder Anklang um ſo mehr als es gelungen iſt

Paris

u zahlreiche gefüllte Spielarten zu züchten Jſt die Georgine ein
Beiſpiel für die bewußte Einführung fremdtändiſcher Gewächſe
ſo iſt das kanadiſche Berufskraut Erigeron canadensis
ein treffliches Beiſpiel für die zufällige Verſchleppung aus
ländiſcher Pflanzen Um das Jahr 1655 gelangten die erſten
Samen des Berufskrautes in einem ausgeſtopften Vogel nach

und von hier aus hat ſich die Pflanze infolge ihres
Samenreichthums mit koloſſaler Schnelligkeit über gauz Europa

t e ſo daß ſie jetzt hier zu den gemeinſten Unkräntern
zählt

heimiſches Gewächs ſchon in früher Zeit galt ſie für ein wirk
Eine nahe Verwandte Erigeron acris iſt dagegen ein

ſames Mittel gegen das Berufen und Beſchreien der Kinder
und hat dadurch zu dem Namen Berufskraut Veranlaſſung
gegeben Ebenfalls vom Aberglauben verwerthet wird der
Odinskopf oder echte Alant Inula Relenium Dieſe Pflanze
muß zu Mariä Himmelfahrt alſo am 15 Auguſt geſammelt zu
Bündeln gebunden und in der Kirche geweiht werden Die ge
trockneten Bündel müſſen dann in den Nächten nach dem Thomas
tage 21 Dez Weihnachtstage Neujahr und Epiphanias in
Ställen und Kammern verbrannt werden alsdann werden
Hexen und Druden keinerlei Schaden anrichten Abergläubiſche
Seelen mögen daher am Dienstag kommender Woche keinesfalls
den Odinskopf vergeſſen Uebrigens iſt der Wurzelſtock des
Alantes offizinell daher wird die Pflanze auch hier und dort
voch kultivirt namentlich in den Grasgärten der Gebirgsdörfer
von wo aus ſie häufig verwildert Ebenfalls als Arzneipflanze
wichtig iſt die Arnica Arnica montana deren große orange
gelbe Blüthenköpfchen eine Zierde torfiger Gebirgswieſen bilden
und die in Form einer Tinktur von der Landbevölkerung faſt
bei allen Verwundungen angewendet wird Jhre Verwandte
die Arnica chamissonis iſt dadurch beſonders erwähnens
werth daß ſie durch unterirdiſche Sproſſung zahlreiche Theil
ſtöcke erzeugt die wenn die Bodenverhältniſſe es geſtatten eine
kreisſörmige Anordnung zeigen alſo einen ſogenannten Hexen
ring bilden wie dies häufig bei Schwämmen zu beobachten iſt
Aehnliche Hexenringe bilden auch einige Peſtwurz arten
Petasites Eine eigenthümliche Waſſerverſorgung beſitzt das

nord amerikaniſche Silphium perfoliatum Die Blätter
dieſer Pflanze ſtehen ſich zu je zwei gegenüber und ſind derartig
mit einander verwachſen daß ſie eine kleine Schüſſel bilden
durch deren Mitte der Stamm hindurchgeht Jn dieſen kleinen
Becken ſammelt ſich Regenwaſſer an das von Drüſenhaaren auf
genommen wird Ein einfacher Verſuch kann dieſe Angaben be
ſtätigen Verhindert man an einem abgeſchnittenen Silphium
ſtamme durch Verklebung der Schnittfläche mit Siegellack eine
Waſſerzuführung von unten her und gießt das in den Becken
enthaltene Waſſer aus ſo werden die Blätter in kurzer Zeit
verwelken während ſie ſonſt ſich friſch erhalten ſo lange
noch ein Tropfen Waſſer in den Schüſſeln ſich vorfindet Eine

nahe Verwandte iſt das ebenfalls nord amerikaniſche Silphium

h

laeiniatum die Kompaßpflanze Als Bewohnerin der dürren
Prairien muß dieſe Pflanze darauf bedacht ſein die Verdunſtung
ihres Waſſers nach Möglichkeit einzuſchränken ſie darf alſo ihre

Blattflächen nicht der verſengenden Mittagsſonnr ausſetzen Sie
ſtellt daher ihre Blätter auf Hochkant ſo daß nur die ſchmale

Blattkante direkt den Mittagsſonnenſtrahlen ausgeſetzt wird ganz
ähnlich wie dies bei den Eucalypten der auſtraliſchen Wälder
V Fall iſt Gleichzeitig aber hat die Kompaßpflanze die Eigen
ine eit die Blattflächen genau ſo einzuſtellen daß die eine

attſeite nach Sonnenaufgang die andere nach Sonnenunter
gang ſchaut Den Prairiejägern iſt dieſe Erſcheinung ſchon früh
zeitig aufgeſallen ſie leſen bei trüber Witterung aus der Blatt
richtung der Kompaßpflanze die Himmelsgegenden ab Von
Artemiſia Arten iſt die A ludoviciana vertreten Einige
ihrer Verwandten erfreuen ſich allgemeinſter Beliebtheit ſo iſt
namentlich der Beifuß A vulgaris der gewöhnlich mit einem
Gänſebraten ſervirt wird ein geichätztes Küchenkraut während
der Wermnth oder Abſinth A absinthium bei der Bereitung
des Abſinthweines und Abſinthſchnapſes eine wichtige Rolle
ſpielt Durch herrliche in verſchiedenen Farben prangende
Blüthenköpfchen iſt die Gaillardia picta der Beachtung
werth Die Berg Flockenblume Centaurea montana zeigt
als dankbarer Blüher immer noch ihre Blüthen während die
wen
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Centaurea macrocephala ſchon längſt ihre großen Fruchtſtände
entwickelt hat

Der Präſident der Königlichen Eiſenbahn
Direktion hierſelbſt Herr Se ydel hat einen
Urlaub angetreten

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
ck Die kürzlich verſtorbene Baronin Nathaniel von

Rothſchild beſaß eine werthvolle Sammlung von Ge
mälden und Kunſtgegenſtänden die ſie wie der Figaro
meldet in ihrem Teſtament zum großen Theil den Pariſer
Muſeen vermacht hat Das ſchönſte Gemälde ihrer Gallerie

Das Milchmädchen von Greuze deſſen Werth man auf etwa
500,000 M ſchätzen kann kommt in den Beſitz des Louvre
Außerdem erhält der Louvre noch eine herrliche Sammlung von
12 italieniſchen Primitiven darunter auch Botticelli und 20
Aquarelle von Jacquemart Das Muſenm Carnavglet erbt ein
ſchönes Bild von Nattier das Porträt der Mme Geoffrin und
das Porträt der Lucile Desmoulins der Gattin des Camille
Desmoulins von Boilly Das Muſeum Cluny erhält die ganze
mit vieler Mühe zuſammengebrachte Sammlung alter Köfferchen
in Leder und Maroquin und andere Gegenſtände aus dem 15
und 16 Jahrhundert Dem Muſeum der dekorativen Künſte iſt
die ſeltene Sammlung alter Schmuckſachen aus dem 16 und 17
Jahrhundert vermacht Das Konſervatorium endlich erhält eine
Sammlung alter Muſikinſtrumente Das Haus in der Faubourg
St Honyré das alle dieſe Wunderwerke enthielt wird das
Eigenthum der Enkel der Verſtorbenen Baron und Baronin
Henri von Rothſchild

Letzthin ſind bei den Ausgrabungsarbeiten auf
dem römiſchen Forum neue wichtige Entdeckungen
gemacht worden und der Unterrichtsminiſter Profeſſor Baccelli
hat verſügt daß die Zahl der bei den Ausgrabungen beſchäſtigten
Arbeiter in Anbetracht des wachſenden Jntereſſes welches die
Ausgrabungen erwecken erhöht werden ſoll Jn den erſten drei
Tagen dieſes Monats ſind bei der Via Sacra neue architektoniſche
Fragmente entdeckt worden und vor der Baſilika des Konſtantin
förderte man das vortrefflich erhaltene alte Pflaſter der Via
Sacra ſelbſt zu Tage Kürzlich wurde ein Stück einer großen
Marmorſtatne gefunden ferner erſchien der Fußboden eines
Hanſes an der Via Sacra ferner fand man ein marmornes
Bruchſtück eines Sarkophags auf welchem die Jagd des Meleager
dargeſtellt iſt und gleichzeitig einen Arm einer Marmorſtatue
mit einem Armband in Schlangenform außerdem einen mar
mornen Männerkopf und ein Stück einer Jnſchriſt die ſich auf
Julig die Frau des Kaiſers Sepkimius Severus bezieht

Provinzialnachrichten
a Weiſienfels 12 Aug Kirchenſteu er Titel

verleihung Nach Beſchluß der Gemeindekörperſchaften der
hieſigen evangeliſchen Kirchengemeinde vom 16 Mai d J ſind
die Kirchenſteuern für die Gemeindemitglieder auf das Etatsjahr
1899/1900 auf 12 Proz Zuſchlag der Einkommenſteuer im
Geſammtbetrage von 13,151 28 M feſtgeſetzt worden Die Hebe
rolle für die Repartition der Kirchenſteuer iſt ſeitens des
Regierungspräſidenten in Merſeburg nunmehr für vollſtreckbar
erklärt worden Dem Hauptlehrer Fiſcher an der II Stadt
ſchule hierſelbſt iſt von der Regierung zu Merſeburg mit Er
mächtigung des Unterrichtsminiſters die Amtsbezeichnung
Rektor verliehen worden

Jeng 12 Aug Der Hofzahnarzt Dr Schneider aus
Erlangen hat ſich heute hier vergiftet

Vermiſchtes
Die Erhöhnng der Zuggeſchwindigkeit bildet in neuerer

Zeit ein Hauptbeſtreben der Eiſenbahnverwaltungen Wie die
Deutſche Verkehrsztg dem neuen Fahrplan der ſranzöſiſchen
HKordbahn entnimmt läßt letztere nach Bedarf zur Verbindung
mit England um 12 35 Uhr mittags aus Paris einen Luxuszug
nach Calais gehen der die 131 km lange Strecke bis Amiens in
1 Stunde 21 Min zurücklegt das ſind 97 km in der Stunde
Mit dieſer raſenden Geſchwindigkeit läßt die franzöſiſche Bahn
die engliſchen Züge deren ſchnellſte von London nach Briſtol
und nach Edinburg 85 bezw 82 km ſtündlich laufen weit
hinter ſich Auch haben noch andere ſranzöſiſche Eiſenbahnzüge
eine größere Geſchwindigkeit als die engliſchen z V der Blitz
zug Paris Calais auf der Strecke bis Arras 87,2 Km der Blitz
zug Paris VBordeaux von Aufang bis Ende 87,3 km der Nord
Expreßzug von Paris bis St Quentin 86,9 km in der Stunde
Die franzöſiſche Ueberlegenheit auf dieſem Gebiet iſt mithin
unverkennbar Von den Zügen der deutſchen Eiſenbahnen ſind
diejenigen zwiſchen Berlin und Hamburg mit 78 Km ſtündlich
die ſchnellſten

Wieder ein Brand in Marienburg Die Stadt Marien
burg die noch unter dem Eindruck der furchtbaren Feuersbrunſt
vom 25 Juli ſteht wurde geſtern nacht abermals von einem Brand
unglück heimgeſucht Um Mitternacht brach in dem Hauſe des
Kaunfmanns Kohrtmann in den Niederen Lauben Großfeuer aus
das den ganzen Stdttheil gefährdete Eingedenk des letzten
großen Brandes ränmten viele Einwohner ihre Wohnungen
Herzzerreißende Scenen ſpielten ſich an den Fenſtern ab wo
nur nothdürftig gekleidete Menſchen um Hilfe riefen da die
Treppen bereits brannten Viele Menſchen wurden durch
Sprungtücher gerettet Ein Menſchenverluſt iſt nicht zu be
klagen Nach fünfſtündiger Thätigkeit der Feuerwehr war der
Brand bekämpft Zwei Häuſer ſind niedergebrannt ein drittes
war gefährdet

Ein Original auf dem Katheder iſt
Der Profeſſor der Theologie Dr David Johnſton hatte ſich
zunächſt durch einige theologiſche Werke und auch als Univer
ſitätslehrer einen guten Namen gemacht aber bald kam die
excentriſche Anlage ſeines Charakters zum Durchbruch Seine
Lehrweiſe wurde eine ſo extravagante daß ſich die Studenten
direkt dagegen empörten Der Senat der Univerſität ſtellte eine
Unterſuchung an und entließ infolgedeſſen den als ſchuldig Be
fundenen Aber er weigerte fich zu reſigniren und las ruhig
ſort vor leeren Pänken Der zur Entſcheidung angerufene Ge
heime Rath erklärte daß eine Parlamentsakte nothwendig ſein
werde um die Reſignirung zu erzwingen Dazu hätte ſich aber
die Univerſität zunächſt die Mitwirkung der Juriſten des Par
laments ſichern müſſen und dazu fehlte ihr das Geld So blieb
der Rebell im Amt und bezog ſein volles Gehalt während ſein

in Aberdeen geſtorben
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bearbeitet

Nachfolger ohne Penny den eigentlichen Dienſt verſah Die
Excentricitäten des Verſtorbenen im gewöhnlichen Leben waren
allgemein bekannt So ging er nie durch die Straßen ſondern
er rannte durch ſie als ob ihn jemand verfolge Er machte
auch alle ſeine Einkäufe für ſeine einfache Lebensweiſe ſelber
So konnte man ihn öfter laufen ſehen unter einem Arm ein
großes Brot unter dem anderen ein Bündel geräucherter Fiſche
und ſeine ſchwarze Sammetkappe in der Hand

t Aerztliche Hilfe durch Aktien Geſellſchaften JnEngland und Amerika hat ſich im Laufe der Jahre eine Ein
richtung herausgebildet der man nur ein baldiges Ende wünſchen
kann Es ſind die Medical Ald Associations ärztliche Hilfs
vereinigungen Aktiengeſellſchaften die für ein gewiſſes Entgelt
den Patienten ärztliche Hilfe verſchaffen Der Arzt bezieht von
der Geſellſchaft ein feſtes Gehalt ähnlich wie bei den Kranken
kaſſen und der Patient zahlt nicht an den Arzt ſondern an die
Geſellſchaft Es haben ſich nun wie die Allgemeine Wiener
Mediziniſche Zeitung aus London erfährt derartige Mißſtände
in dieſen Geſellſchaften entwickelt daß ein Einſchreiten dagegen
geboten iſt Die Geſellſchaften arbeiten nur auf Erzielung
einer hohen Dividende hin und der Arzt wird ſchlecht bezahlt
Trotzdem finden ſich immer genug Bewerber die bei der
ſchlechten materiellen Lage des Aerzteſtandes auch durch ein
geringes feſtes Gehalt angelockt werden Die Gefellſchaften
ſelbſt aber laſſen ſich von ihren oft wohlhabenden Klienten be
deutende Honorare auszahlen Nunmehr hat ſich General
Medical Council der Sache energiſch angenommen und in einer
der letzten Sitzungen die Annahme eines Poſtens bei einer
ſolchen Geſellſchaft für ſtandeswidrig erklärt jeder dort ange
ſtellte Arzt ſoll infam gelten und alſo der Standesehre ver
luſtig ſein Selbſtverſtändlich iſt zu erwarten daß die ärzt
lichen Hilfsgeſellſchaften und die bei ihr angeſtellten Aerzte gegen
dieſe Kundgebungen Einſpruch erheben und ihren Standpunkt
vertheidigen werden Da aber andererſeits die übrigen Aerzte
auf ihrem berechtigten Standpunkt verharren müſſen ſo wird
ſich die Angelegenheit vorausſichtlich zu einem mediziniſchen
Skandal entwickeln

Goldlager auf Formoſa Ueber die Entdeckung reicher
Goldlager auf der Jnſel Formoſa durch die Japaner
berichtet der Japan Herald ein zuverläſſiges anglo japaniſches
Blatt Die ſchlauen Jnſelſöhne des fernen Oſtens vermeiden es
ſorgfältig die Aufmerkſamkeit fernerer Kreiſe auf dieſe Natur
ſchätze ihrer neuen Erwerbung zu lenken man hat ganz ins
geheim aus dem Auslande die Beſtandtheile von Pochwerken ein
geführt aufgeſtellt und in Betrieb geſetzt Der Ort wo dieſe
junge japaniſche Goldinduſtrie ihre Blüthe hat iſt der
nordöſtliche Theil der Jnſel Formoſa wo ſich das edle Metall
in großer Menge ſowohl in den Alluvialſchichten wie im Bette
ſließender Ströme vorfindet Das Gold wird rein und chemiſch
gebünden aufgefunden der goldführende Quarz wird durch die
ſo in aller Stille eingeführten vollkommen modernen Maſchinen

Allerdings werden die Japaner wahrſcheinlich den
bisher ſorgſam verhüteten Andrang von nichtgelben Minen
uſtigen jetzt kaum mehr verhindern können doch iſt wohl kaum

abzuwarten wie ſich die japaniſche Staatsregierung den fremd
ländiſchen Goldſuchern gegenüber ſtellt

Unglücksfälle und Verbrechen Ein auf einer Ferienreiſe
befindlicher deutſcher Hochſchüler Namens Olbech o wski Sohn
eines Gymnaſial Profeſſors aus Poſen ſtürzte auf dem
Schreckhorn bei Auſſee ab Er erlitt zwei Knochen und Rippen
brüche ſowie ſchmerzhafte Fleiſchwunden

Luſtige Zeitungsſchau Aus St Jlgen bei Heidelberg läßt
ſich die Breisgauer Zeitung Nr 181 melden Geſtern nach
mittag wurde der verunglückte Bahnaſſiſtent Schollmeier be
erdigt Noch am gleichen Abend verſtarb er nachdem beide
Beine amputirt waren Jn St Jlgen ſcheinen eigenthümliche
Sitten zu herrſchen Den Hamburger Neueſten Nachrichten
Ker 176 wird aus Altona mitgetheilt Die Umgebung des
Kaiſer Wilhelm Denkmals wird künſtleriſch ausgeſtaltet Das
Standesamt iſt gegenwärtig mit Ausarbeitung der Pläne be
ſchäftigt Es iſt nett von dem Standesamte daß es auch für
ſolche Angelegenheiten Jntereſſe und Verſtändniß hat Ueber
die Augen der Königin von England weiß das Torgauer Kreis
blatt Nr 180 zu berichten Vor einiger Zeit verlautete daß
die greiſe Königin ihres hohen Alters wegen ſo ſchwachſinnig
geworden ſei daß der Zuſtand der Augen faſt an Blindheit
grenze Daß Schwachſinn Blindheit im Gefolge hat iſt eine
ebenſo kühne Behauptung wie die daß die Königin ſchwachſinnig
geworden ſei Jm Schottener Kreisblatt Nr 59 machr
der Sparkaſſenrechner Meiski von der Spar und Leihkaſſe
Ulrichſtein bekannt Die Zinſen fürs Jahr 1998 ſind bis
ängſtens 15 Auguſt l J anher zu bezahlen anſonſt Beitreibung

erfolgt Das hätte doch wohl noch etwas Zeit Ein großes
Wort ſpricht Heinr Wehmann in Vegeſack gelaſſen aus indem
er zur Empfehlung ſeiner Heringe auf einem fliegenden Blatt
ſagt Der Vegeſacker Hering iſt deutſches vaterländiſches Produkt
guf hoher See in der Nordſee gefangen Jm Ladenburger
Wochenblatt Nr 60 wird über ein Feuer in Unterbechingen
berichtet und dabei geſagt Während der Löſcharbeiten zog ein
ſchweres Gewitter herauf das leider nur Regen brachte dafür
aber einen Sturm im Gefolge hatte der die Flammen auf die
Nachbarhäuſer weitertrug Ein Gewitter ohne Donner und
Blitz iſt jedenfalls eine ſeltene Naturerſcheinung Die Londoner
Daily Mail vom 3 Auguſt ſchreibt The Kaiser who is

at Wilhelmshoehe on board the Hohenpzollern will leave there
to morrow Das klingt ebenſo un wahrſcheinlich wie folgende
Meldung des Arnſtädter Anzeigers Nr 179 Freyburg a U
Der Kaiſer traf an Bord der Hohenzollern um 12 Uhr mittags
hier ein Auch die Straßburger Neueſten Nachrichten
Nr 179 verdienen keinen Glanben wenn ſie aus Kiel melden
Der Kaiſer unternahm heute nachmittag eine Kegelfahrt nach

der Außenföhrde Jn Nr 21 der Deutſchen Verkehrsblätterheißt es in einer Kelſcbejchreibung Am Gardaſee Bei
Station S Michele merke ich daß wir ſchon in Welſch Tirol
ſind italieniſche Leute ſchlagen an mein Ohr Das iſt aller
dings ein böſer Willkommen Kladderadatſch

Jn der Sommerfriſche Dame Liſette machen Sie die
Fenſter auf und laſſen Sie friſches Klima herein

Bäder und Sommerfriſchen
Bäderfrequenz Ebersdorf 337 Friedrichroda und Rein

hardtsbrunn 8884 Karlsbad 42,209, Köſen 3387 Kreuznach
7260 Leutenberg i Th 323 Lichtenberg 109 Lobenſtein 283
Marienbad 18,007 Nenndorf 1842 Salzungen 2046 Sylt 7852
Walsdorf bei Ziegenrück 214 Wiesbaden 86,182 Ziegen
rück 145 Perſonen

Fonſeſe Nallo a S
Leinenhansg Wüſrhefabrik

Wauptspeetalitüt Praut und innern Wulssfuttungen
G enenh denn Fga e z
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Orogso Auswahl von Gaalonagaarrmmütun rer in den neuesten Pormen mit Seidengtoff Gobelin u

Oheok

Conto Corrent PVerbehr
Wechsol

Domlollatelle für Weohsel
Einlösung von Coupons etc

An und Verkauf von
Worthpapieren

Annahme und Voerzinsung Von
Spar Einlagen Depositen

Möbelfabrik Gr Steinstrasse 79
ethmann

Uypotheken Verwittlung
Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermlethbar

Plüsch Bezügen
Englische Glubfauteuils äusserst beguem mit ff Saffianleder Bezügen, e

e HDecorationen in gesohmaekvollen Fontiwür fen a e
t Für Schlaſzimmer empfehlen die jetzt so holioviev und gut eingeführten S

Patent Spiralfecer Matratzen l
in Bezug auf Requemlichkeit Malſbar keit und Rein lichkeit e

d uniihbertrofſten Se Aufmerkvamste Bedienung Hlässigo Preise bei tadellosor Arbeit e

e X W a nerne e e c e S Jg 9
S

WVerusprecker 540 G
ärſeo nie

Mekhode BerlitzEngliſch Frauzöſiſch Je jeniſch
Gepriifte nationale Lehrkräfte

Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 3/4
Die Direktion

Telephonanſchluß 1125

3 FPatentbureaus
G R Dreyer Jng Anbalter Str 8

atenthureau
J Brandt 6 W v Jawrocki
Bevlin W Friedriehstr 78

W h R m e
Reform Gebiſſe D RG ſe ohne Gaumen Wieth

Dr Samſvie event ſofort fertig
ſchmerzlos ohneZahnziehen allg Betäubnung

Reparaturen u Umarbeitnugen
Dr chivnrg dentar Note romovirt Amerika Geiſtſtraße 21

Neue und gebrauchte

RIasebälgze
empf Vr Pietseh Schwetſchkeſtr 41

Max Richters Kaffee à
ſtets friſch

in Pfd n à 50 60 7080 90 100 Pfg empfiehlt

r Hrante o S

e

9

e e a c

G S
e

5 V K5 7 n 9 det c c re Da e ene z
e rm In i ut t

e

m h t Sz e e e e e

re e c e
r h

c a
Kataloge und Musterbücher gern zu Diensten Kostenanschläge hbereiiwilligst Preisgekrönt auf Welt und Industrie Aussteſlungen

S 8S eo

Verkaufsstelle Leipzig Bahnhofstrasss 9
Aelleske und grösste Motoren Fabrik der Welt

empfiehlt als alleinige 30 jährige Speeialität

Otto s neue Gas Petroleum und Benzin
Fotore

in anerkannt vorzüglichster Ausführung und Rinfachheit
wovon ca 45 000 Stück mit über 200 006 Pferdekräften in Betrleb

Otto neuer Benzinmotor
beste Betriebskraft für die Landwirthechaft

e e e m S W e

m

entrulſ efungen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheilzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niedergrucek Dampfſhetzungeon mit doppelt wirke idem Zugregnlator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warinwasserhefz zagen net ceombinirte Systemefür Private öſſentllche Gebüände und Fabriken desgl Trockenanlagen für geiwerbliche Zwecke

Damvpfbäder Warmwaſſerbereitung ze ſowie Ausführung von Reparaturen

Dioker Werneburg
Halle a S Thurinstrasse 123 Fernspr 31

Bad c eenn 3 en

Katholisches Vereinshaus Treviris

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

Sanr

kleinen Tischweinen

mee Moritzkirehhof hund Annahme bei Herrn E Galaunder neben Walhalla

Luriex

r Ha FHaunereberaer
Färberei u chemische Wasch Anstalt

für Damen und Herrenkleider Möhbelstoffe
Gardinen Stickereien PFedern

Handsechbuhe etc
o Leipziger Str 33 Fernsprecher 1248 S

15 Adler Apotheke Fernspr 1252

Jacobstrasse 29
empfiehlt selne

und Moselweine
von

bis zu den

edelsten Crescenzen
der ersten Weinguts Besitzer

Gnrautie für Naturroinhelt
Preisliste steht portofrei zu Diensten

Telegramm Adresse

Vereinahnus Treviris Trlier ad

Sachsse Co
Fabrik für Heizungs und Lüftungsanlagen aller Systeme

Halle a S Ferwpr 408
Zweigniederlassung in Dresden

t Frockenanlagen Noak und Wasoktitaken
Sahwimm und Hadeanlagen

Manktelöfon Voentilationsgittor und Rosektoen
Sakornsteoinaufsätae

l Niederdruck Dampfheizung
e mit centraler solbstthätiger Entlüftung

Cinſaohgis und zuverlässigste Heizung für öffentliche und Privatgebäude

Schulen Kirchen ete

Kaufmännischer Verein
Montag den 14 Angnuſt

Co h in der 3galſchloßbrauerei
mit daranffolgendem

So
Der Vorſtand

Gegründet 1876

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r 8

z S e S e 95 e St e J em r h
WGnsmotoren labrik Den Köin Hentz

Pbotograpbien
S Lokalanfnahmen Herr Paul

Direktien Klehard Hubert
Seorg BRartling s Vitagraph

mit ſeinen ſenſationellen Lebenden
e Neue Halleſche

Sang or Ventriloquiſt mit ſeinem
S parodiſtiſchen Burlesk Cirkus Miß

Theresita Bravour Egquilibriſtine auf dem geſpannten Drahtſeil Die
Geſchwiſter vGindenbeole Tand
Akrobaten und Bravour Gymnnſtikere an Silberketten Brothers Nolfiel
Branvour Athleten auf dem Telephon
draht Miß len Levain Gyme naſtikerin am hängenden Trapez
Die Koberts Trilby Geſellfchaft
Geſangs u Tanz Quartett Siſters
Edith und Mary engliſche Tanz
ſängerinnen m Herr Albert Böhme
Origingal Geſangs und Charakter
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 2 Uhr

rei ehte n h G a B MWein Reſtaurant

gim Hötel Talpe
4 große Krebſe 60 Pf

e
Tehrer Gelang Verein

Direktion Prof Reubk
Montag den 14 Aug Abends 6 Uhr

Uebung im Saale der Volksſchule
J V I IKIàäbe

krois eſſen e er Strasze 30
Ungenirter Vahrunterricht

Radausstellung u Verkauf v 160 Alk
Oetfentliche Fahrbahn Restaurant

Gartenlokal

9 Erau Teogke
y Zohukünſt erit
Gr Ulrichſtr 291

Seit 1892 in H alleherein n
garantirt gutſitend

Sgr agon W ſang Mollen

Vnterkleider
Sorten

empfiehlt preiswerth

F G Demufh
Neunhäuſer 3/4

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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